
teil 1: die versetzung des Königs 
und eine mustergültige Koopera-
tion 

Die Versetzung eines Königs 
erlebt man wahrlich nicht jeden Tag. 
ende März musste die statue von 
König Max ii. ein weiteres Mal ih
ren platz räumen. ursprünglich war 
ihre Heimat an der promenade vom 
Kurgarten zu den städtischen baza
ren an der damaligen salinen, heu
te balthasarNeumannpromenade. 
Dort war sie jedoch bei der errich
tung des regentenbaus im Wege. 
Also wanderte König Max vor das 
Casino am luitpoldbad. Mit dem 
blick auf die von ihm angeregte gar
tenanlage. böse Zungen behaupten, 
er wende dabei dem Casino den rü
cken zu, weil ihm das glücksspiel zu 
unmoralisch war. es gab seinerzeit 
jedoch noch kein glücksspiel im 
Casino. und das Verbot des glücks
spiels in bayern hat auch nicht Kö
nig Max veranlasst, sondern die 
bayerische regierung setzte 1849 
einen beschluss der Deutschen 
Nationalversammlung um. 2017 
steht König Max ii. nun erneut im 
Weg. Denn im Zug des umbaus des 
luitpoldbads zum behördenzent
rum soll der springbrunnen rekon
struiert werden, der zunächst den 
platz vor dem Casino zierte. Dieses 
Mal rückt das Denkmal König Max´ 
nur ein wenig weiter. Auf die ande
re seite des Wegs durch die „Neue 
Anlage“, die er 1857 initiiert hatte.

150 Jahre ist das Denkmal 
alt und die Jahre sind nicht spur
los an ihm vorübergegangen. Des
halb brauchte es besondere siche
rungsmaßnahmen, um die statue 
umsetzen zu können. Festgezurrt 
in einem rahmen aus stahlträgern 
trat die statue mit ihren 13 Tonnen 
durch einen 18 Tonnen schweren 
Kran die reise an. Am neuen stand
ort wird sie saniert. Vor der Ver
setzung haben restauratoren die 
statue durchleuchtet und „risse 
und einige schäden in dem gebil
de“ festgestellt, wie ralf Alsheimer, 
Architekt des verantwortlichen pla
nungsbüros erklärt.

König Max ii. wechselte je
doch nicht nur als standbild den 
platz, sondern auch seine leibliche 
Vertretung in bad Kissingen. 25 Jah
re lang verkörperte Jochen Köllmer 
König Max ii., unter anderem beim 

rakoczyFestumzug. „Nun werde 
ich als König Max in den ruhestand 
versetzt“, bekundete er. Die Anwe
senheit beim umzug seines steiner
nen Abbilds war sein letzter Auftritt.  

An dem projekt der Denkmal
versetzung und der brunnenrekon
struktion war das Kulturreferat der 
stadt bad Kissingen beratend be
teiligt. „Das 
stadtarchiv 
hat die pro
jektver
antwort
lichen 
im rah
men
der
Archiv 
und literaturre
cherche unterstützt“, er
klärt Kulturreferent peter Weidisch.   

Aus seiner sicht ist der umbau des 
luitpoldbades ein „herausragendes 
beispiel für gute Zusammenarbeit 
auf unterschiedlichsten ebenen, 
angefangen von den Handwerkern 
und Firmen über die planer und Auf
traggeber bis hin zu den beteiligten 
institutionen“, so peter Weidisch. 
Die Kooperation mit der „immobi
lien Freistaat bayern“, mit dem lei
ter der regio nal vertretung Harald 

Hümmer, dem staatlichen 
bauamt schweinfurt 

mit Abteilungs
leiter erwin

 Full 
und

 dem
 pla

nungs
büro grell

mann, Krie

bel und Teichmann sei „mustergültig, 
zielführend und stets harmonisch“, 
schwärmt er. 

teil 2: das baugeschehen – 
treppen häuser, innenhof, Park-
plätze

„Wenn sie die Flure entlang 
laufen, dann leuchtet ihnen et
was grünes entgegen“, kündigt Ar
chitekt Christian Teichmann vom 
mit dem umbau beauftragten pla
nungsbüro grellmann, Kriebel und 
Teichmann bei einer Führung durch 
das luitpoldbad an. im gegensatz 
zu den in weiß gehaltenen Fluren 
der seitenflügel sind die Treppen
häuser nach historischem Vorbild 
in grüntönen gefasst. Durch das 
sanierte, mit buntglas versehen
de Oberlicht strömt das licht und 
wirft farbige reflexe auf die Wände. 
restauriert und in dem ursprüngli
chen grünton gestrichen werden 
auch die lange hinter Verkleidungen 
verborgenen gusseisernen, freitra
genden „JolyTreppen“ zu schmuck
stücken des künftigen behörden
zentrums.

Dem innenhof, die zukünfti
ge „eventlocation“, sieht man be
reits große Veränderungen an. Vor 
dem südflügel finden pflasterar
beiten statt. „Wir haben uns mit 
Hinblick auf die Klimaerwärmung 
für ein kleines pflaster entschie
den. Die vielen Fugen sorgen für 
einen schnellen Ablauf von Was
ser“, erklärt Christian Teichmann. 
Das pflaster ist aus einem frostbe
ständigen Kalkstein aus südtirol. es 
ist hell und reflektiert dadurch gut 
Wärme, d. h. es erhitzt sich nicht so 
stark durch die sonneneinstrah
lung.  im innenhof werden derzeit 
niedrige betonmauern installiert. 
ihre Aufgabe ist einerseits den noch 
aufzuschüttenden eventbereich zu 
stützen, andererseits ermöglichen 
sie den bau einer rampe für einen 
barrierefreien Zugang im süden des 
gebäudes. 

gäste des luitpoldbads wer
den künftig entlang des Westflü
gels parken können, wohingegen 
die parkplätze vor dem Casino dem 
neuen springbrunnen weichen.

König am Haken: bei der Versetzung der statue waren offizielle Zaungäste vor Ort 

platz da: Der attraktive innenbereich des luitpoldbades wird für Veranstaltungen  
zur Verfügung stehen 
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